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P O S T U L A T von Julia Gerber Rüegg (SP, Wädenswil) und Raphael Golta (SP, Zürich) 

 
betreffend Wirkung der heutigen Steuerabzüge auf die Einkommensbesteuerung im 

Kanton Zürich  
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird ersucht, einen Bericht zu verfassen über die Wirkung der einzelnen 
Steuerabzüge gemäss heute geltendem Zürcher Steuergesetz.  
Konkret soll der Bericht Antworten auf folgende Fragen geben:  
 
1. Welches sind die finanziellen Dimensionen der einzelnen Abzüge, welche im Rahmen 

des kantonalen Steuergesetzes getätigt werden können?  
a. Wie hoch ist die durch die einzelnen Abzüge bewirkte Einkommensverminderung 

bei den Steuerpflichtigen (pro Abzug und unterteilt nach Einkommensklassen)?  
b. Wie hoch ist die durch die einzelnen Abzüge bewirkte Steuerreduktion bzw. der  

Einnahmeausfall beim Kanton (pro Abzug, unterteilt nach Einkommensklassen)?  
Gewünscht wird eine Darstellung, welche einerseits die Betrachtung der einzelnen Abzüge 
nach ihrer Wirkung in den einzelnen Einkommensklassen zeigt und andererseits eine Ge-
samtansicht über alle Steuerabzüge hinweg erlaubt.  

 
2. Wie wirken sich die Steuerabzüge auf die Steuerprogression aus und wie beurteilt der 

Regierungsrat die Ziel-Mittel-Relation dieser Abzüge?  
 

 Julia Gerber Rüegg 
 Raphael Golta 
 
Begründung:  
 
In der Öffentlichkeit werden zurzeit unterschiedliche Modelle zur Vereinfachung und zum 
Umbau des Steuersystems diskutiert. Eckwerte der meisten Vorschläge sind die Reduktion 
des Abzugskatalogs sowie die Vereinfachung der Tarifstruktur. Um die Debatte zu versach-
lichen, ist es notwendig, die Auswirkungen der aktuellen Steuerabzüge zu kennen.  
Ziel des Berichts muss es sein, den Bürgerinnen und Bürgern eine möglichst grosse Trans-
parenz über die Wirkungen des heutigen, hoch komplizierten Steuersystems herzustellen. 
Damit können Fragen betreffend Steuergerechtigkeit und Vereinfachung des Steuersystems 
besser beantwortet werden.  
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